Niederschrift
RAT/X/28

Niederschrift Gber die Sitzung des Rates der Gemeinde Rosendahl am 28. September 2023
im Sitzungssaal des Rathauses, Osterwick, Hauptstrale 30, Rosendahl.

Anwesend sind:

Der Birgermeister

Gottheil, Christoph Vorsitzender

Die Ratsmitglieder

Abbenhaus, Berthold
Deitert, Frederik
Fedder, Ralf

Fehmer, Alexandra
Feldmann, Heinrich
Fleige-Volker, Josefa
Gehling, Doris

Govert, Hermann-Josef
Hambrigge, Carmen Fraktionsvorsitzende SPD
Konert, Tobias

Kramer, Franz-Josef

Lembeck, Guido Fraktionsvorsitzender CDU
Lethmate, Frederik Maximi-

lian, Dr.

Meinert, Alexander

Mensing, Hartwig Fraktionsvorsitzender WIR

Rahsing, Ewald

Schubert, Franz

Soller, Hubertus

Weber, Winfried Fraktionsvorsitzender
Blndnis 90/Die Griinen

Wigger, Bernhard

Von der Verwaltung

Roters, Dorothea Allgemeine  Vertreterin  /
Fachbereichsleiterin
Wiibbelt, Christoph

Schoberle, Diana SchriftfGhrerin
Als Gast zu TOP 5 Vorstand des Munsterland e.V.
Klaus, Ehling

Es fehlen entschuldigt:

Die Ratsmitglieder




Eimers, Alfred
Fischedick, Jens
Pirkl, Glinter
Reints, Hermann
Schubert, Daniel

Steindorf, Ralf fraktionsloses Ratsmitglied
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Ende der Sitzung: 21:51 Uhr

Tagesordnung

Blrgermeister Gottheil begrifit die Ratsmitglieder, die Vertreter*innen der Verwaltung, Herrn
Ehling, Vorstand des Munsterland e.V., Herrn Seyock der Allgemeinen Zeitung, sowie die
Gaste im Zuschauerbereich.

Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 18. September 2023 form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und dass der Rat beschlussfahig ist.

Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.

Ratsmitglied Weber stellt den Antrag, den TOP 7 aus dem nichtoffentlichen Teil in den 6f-
fentlichen Teil der Sitzung zu verlegen.

Burgermeister Gottheil argumentiert, dass die Thematik ,Kalkulation des Neubaus der Turn-
halle Holtwick® aus seiner Sicht nicht 6ffentlich zu behandeln sei. Sodann bittet er um Ab-
stimmung Uber die beantragte Verlegung des TOP's aus dem nichtéffentlichen in den 6ffent-
lichen Teil der Sitzung.

Ratsmitglied Weber sieht keinen Grund die Thematik r].ichtéffentlich zu beraten, da die vor-
liegende Kostenschatzung hochsensibel sei und die Offentlichkeit hierzu gewahrt werden
solle.

Anschlieend lasst Burgermeister Gottheil Uber den Antrag abstimmen.

Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 7 Enthaltungen

Der Antrag ist damit abgelehnt.

1 Einwohner-Fragestunde gemaR § 18 Abs. 1 GeschO (1. Teil)

Es werden keine Einwohnerfragen gestellt.

2 Anfragen der Ratsmitglieder gemaR § 17 Abs. 2 GeschO (1. Teil)
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2.2

2.3
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Verwilderte Baustelle am Darfelder Markt - Herr Franz Schubert

Ratsmitglied Schubert gibt an, dass auf dem Darfelder Markt eine Baustelle verwil-
dert aussehe und fragt, ob diesem Umstand abgeholfen werden kénne.

Stellv. Fachbereichsleiter Wibbelt antwortet, dass fur das Bauvorhaben ,Darfelder
Markt 11“ ein Kontrollschacht hergestellt werden musste. Es werde Kontakt zu dem
Grundstuckseigentumer mit der Bitte um Abhilfe aufgenommen.

Eintragung "Darfelder Markt 21" in Denkmalatlas - Herr Dr. Lethmate

Ratsmitglied Dr. Lethmate gibt an, er sei verwundert, dass der Darfelder Markt 21 im
Denkmalatlas keine Eintragung habe.

Blrgermeister Gottheil teilt mit, dass Fachbereichsleiter Wiesmann sich den Fest-
stellungsbescheid angesehen habe und hierbei festgestellt worden sei, dass die ent-
sprechende Mauer nicht unter Denkmalschutz stehe.

Duschen in der Lehrschwimmbhalle in Osterwick - Herr Deitert

Ratsmitglied Deitert teilt mit, dass in den Duschen der sanierten Schwimmbhalle in
Osterwick das Wasser nicht richtig ablaufe.

Burgermeister Gottheil antwortet, dies sei ihm bislang noch nicht bekannt gewesen.
Der gemeindliche Hochbautechniker Alexander Schulz werde eine entsprechende
Information erhalten, da dieser Missstand nach einem Fall von Gewahrleistung klin-
ge. Die Antwort werde Uber das Protokoll erfolgen.

Antwort: Der gemeindliche Hochbautechniker Alexander Schulz teilt mit, dass zur
Verringerung des Wasserlaufes und -verbrauches in samtliche Duschkopfe 9er Re-
duziersticke (9 Liter pro Minute) eingebaut wurden.

Arbeiten am RUB in Darfeld-Hennewich - Herr Franz Schubert

Ratsmitglied Schubert erklart, ihm sei zugetragen worden, der Bau des Regentber-
laufbeckens in Darfeld-Hennewich sei abgeschlossen. Er erkundigt sich danach, ob
dies richtig sei.

Burgermeister Gottheil antwortet, der Bau sei noch nicht abgeschlossen. Es stelle
sich die Frage, wie der Anwohner auf seine Wiese kommen kdnne. Des Weiteren sei
die Bauform geandert worden. Ein weiterer Grund der Verzdgerung seien Liefer-
schwierigkeiten von Material gewesen. Ab etwa Ende September sollen nun die
Bauarbeiten weiter gehen.

Ratsmitglied Schubert erkundigt sich, ob da mit hdheren Kosten zu rechnen sei.

Burgermeister Gottheil verneint diese Frage.



Bericht aus anderen Gremien

Es besteht kein Berichtsbedarf.

Bericht uiber die Durchfiihrung der Beschliisse aus 6ffentlichen Ratssitzungen

Es besteht kein Berichtsbedarf.

Vorstellung des Projektes "Marke Miinsterland"” durch Miinsterland e.V.

Bldrgermeister Gottheil begrif’t Herrn Klaus Ehling, Vorstand des Minsterland e.V.
und erteilt ihm das Wort.

Herr Ehling stellt zunachst den Minsterland e.V. und dessen Handlungsschwerpunk-
te vor. Sodann geht er auf aktuelle Projekte an. Zur Unterstitzung seines Vortrags
setzt er eine Power Point-Prasentation ein. Diese Prasentation ist als Anlage der
Niederschrift beigeflgt.

Fraktionsvorsitzender Lembeck gibt an, dass Vereine im Minsterland eine grol3e
Rolle spielen und erkundigt sich, wie sie im Minsterland e.V. berlcksichtigt seien.

Herr Ehling antwortet, dass die Vereine fur die Arbeit von Minsterland e.V. eine nicht
so grofde Rolle spielen und bislang wenig vertreten seien. In der Mitgliederversamm-
lung seien im wesentlichen Vertreter der Wirtschaft, der Kommunen und des Tou-
rismus anwesend.

Fraktionsvorsitzender Weber erkundigt sich, was eine Mitgliedschaft koste.

Herr Ehling gibt einen Uberblick iber die unterschiedlich gestaffelten Mitgliedsbeitra-
ge.

Fraktionsvorsitzender Weber fragt nach, ob es auch Plane zum Thema ,Klimafol-
genanpassung” gebe.

Herr Ehling weist darauf hin, dass dieses Thema sehr wohl im Fokus sei, es aber
noch keine konkreten Projekte dazu gebe.

Fraktionsvorsitzender Mensing regt an, im Netz nicht nur auf den Begriff ,Minster-
land® zu setzen, sondern auch die einzelnen Kommunen zu benennen bzw. auch zu
verlinken.

Herr Ehling antwortet, dass dies bereits in einigen Stadten und Gemeinden der Fall
sei.

Burgermeister Gottheil bedankt sich bei Herrn Ehling fur seine Ausfuhrungen und
verabschiedet ihn.

Aufstellung von Werbeanlagensatzungen fiir die drei Ortsteile
Vortrag des Planungsbiiros WoltersPartner
Vorlage: X/393

Blrgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/393 und erlautert diese.
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Fraktionsvorsitzender Weber gibt an, er sei der Meinung, eine Werbeanlagensat-
zung werde nicht gebraucht. Seine Fraktion sei komplett dagegen. Er stellt den An-
trag das Projekt aufzugeben und den bereits gefassten Beschluss dazu riickgangig
zu machen.

Ratsmitglied Meinert erklart, man finde es zu kleinteilig und seine Fraktion sei der
Meinung, drei verschiedene Satzungen seien zu viel.

Blrgermeister Gottheil erlautert, es gebe deshalb eine Dreiteilung, damit man wisse,
wo sich die jeweiligen Ortsgrenzen befinden. Auch kénne man dem jeweiligen Orts-
bild mit individuellen Regelungen am besten gerecht werden.

Fraktionsvorsitzender Mensing erklart, seine Fraktion kénne noch kein Statement
abgeben.

Fraktionsvorsitzender Lembeck weist darauf hin, dass man noch am Anfang stehe
und seine Fraktion der Auffassung sei, dass das Bliro WoltersPartner zunachst ein-
mal eine Grundlage erarbeiten solle, was in den drei Ortsteilen moglich sei.

Ratsmitglied Meinert teilt mit, seine Fraktion sei ebenfalls der Meinung, dass eine
Satzung mit einem fir alle drei Ortsteile geltenden Regelungsinhalt reiche.

Fraktionsvorsitzender Weber fragt, ob das Bliro WoltersPartner eine Rechtssicher-
heit garantieren kdnne.

Blrgermeister Gottheil antwortet, eine Rechtssicherheit kbnne pauschal nicht garan-
tiert werden. Wenn jemand eine behdrdliche Entscheidung oder irgendeine rechtli-
che Regelung, so auch eine Werbeanlagensatzung, beklagen wolle, sei dies recht-
lich moglich. Die Entscheidung Uber eingelegte Rechtsmittel liege in einem solchen
Fall nicht mehr in den Handen der Verwaltung, weshalb grundsatzlich ein Restrisiko
bleibe.

Burgermeister Gottheil lasst sodann Gber den Antrag von Herrn Weber, das Projekt
aufzugeben und den bereits gefassten Beschluss hierzu rickgangig zu machen,
abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 2 Ja-Stimmen , 15-Nein-Stimmen, 3 Enthaltun-
gen

Damit ist der Antrag abgelehnt.

AnschlieRend formuliert Blrgermeister Gottheil auf Wunsch des Rates einen Be-
schlussvorschlag, Uber den anschlieffend abgestimmt wird.

Der Rat fasst folgenden Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, dem Buro WoltersPartner mitzuteilen, dass die Auf-
stellung von Werbeanlagesatzungen auf Grundlage der Vorstellung.im Planungs-,
Bau- und Umweltausschuss am 20. September 2023 erfolgt mit Mafigabe, dass je
Ortsteil Regelungen getrennt fur Ortskern, Ortsdurchfahrten, Siedlungsbereiche und
Gewerbegebiete gefasst werden. Nach Moglichkeit sollte es nur einen Satzungstext
fur alle drei Ortsteile geben und sich der jeweilige Geltungsbereich aus kartografi-
schen Anlagen oder einer straBenmafigen Auflistung ergeben. Es sollte darauf ge-
achtet werden, nicht zu kleinteilige Regeln zu schaffen. Nach Moglichkeit sollten
auch die Werberinge um ihre fachliche Einschatzung gebeten werden.



Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

46. Anderung des Bebauungsplanes "Gartenstiege" im Ortsteil Holtwick im
beschleunigten Verfahren gemaR § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
Aufstellungsbeschluss gemaR § 2 Abs. 1 BauGB

Vorlage: X/386

Blrgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/386 und erlautert diese.
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:

Es wird beschlossen das Verfahren, zur 46. Anderung des Bebauungsplanes ,Gar-
tenstiege” im Ortsteil Holtwick im beschleunigten Verfahren gemafl § 13a Bauge-

setzbuch (BauGB) durchzuflhren.

Der Beschluss ist ortstblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

64. Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Rosendahl durch
Aufstellung eines gemeinsamen Teilflaichennutzungsplanes mit der Stadt Bill-
erbeck zur Ausweisung einer Gewerblichen Bauflache im Ortsteil Osterwick
Eingegangene Stellungnahmen

Feststellungsbeschluss

Vorlage: X/387

Burgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/388 und gibt eine kurze
Erlauterung.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Im Anschluss fasst der Rat folgenden Beschluss:

Den in den Anlagen Il und V beigefligten Beschlussvorschlagen wird zugestimmt.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die in Anlagen Il und VI beigefiigten Stel-
lungnahmen von Behdrden und sonstigen Tragern 6ffentlicher Belange keine Anre-

gungen und Bedenken beinhalten.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus der Offentlichkeit keine Stellungnahmen
zum Verfahren vorgetragen wurden.

Der als Anlage IX zur Sitzungsvorlage Nr. X/387 beigeflgte Plan mit Begrindung
einschlieRlich Umweltbericht zur 64. Anderung des Flachennutzungsplanes durch
Aufstellung eines gemeinsamen Teilflachennutzungsplanes mit der Stadt Billerbeck
zur Ausweisung einer gewerblichen Bauflache im Ortsteil Osterwick wird festgestellt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Widmung o6ffentlicher Verkehrsflachen gemaR § 6 des StraRen- und Wegege-
setzes NRW (StrWG NRW) ErschlieBungsstraBe "Everdings Kamp" im Bauge-
biet "Westlich der Schoppinger StraBe" im OT Osterwick

Vorlage: X/388

Ratsmitglied Feldmann nimmt ab 20:15 Uhr an der Sitzung teil.
Blurgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/388 und erlautert diese.
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
Der Rat fasst folgenden Beschluss:
Gemal § 6 des Strallen- und Wegegesetzes NRW (StrWWG NRW) in der zzt. gulti-
gen Fassung wird die nachfolgend aufgeflihrte ErschlieRungsstral’e entsprechend
ihrer Verkehrsbedeutung im Sinne von § 3 Abs. 1 StrWG NRW fur den 6ffentlichen
Verkehr gewidmet:
,Everdings Kamp* (ErschlieRungsstralie Gemeindestralie
im Baugebiet ,Westlich der Schoppinger Stralle* (schraffiert)
Gemarkung Osterwick, Flur 15 Flurstiick 644)

Die vorbezeichnete Strallenflache ist in dem Auszug aus dem Liegenschaftskataster
schraffiert dargestellt und als Anlagen | der Sitzungsvorlage Nr. X/388 beigefugt.

Der gefasste Beschluss uber die Widmung der Strallen wird mit einer Rechts-
behelfsbelehrung versehen und im Amtsblatt 6ffentlich bekanntgemacht.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Widmung offentlicher Verkehrsflachen gemaR § 6 des StraBen- und Wegege-
setzes NRW (StrWG NRW) ErschlieBungsstraen "Neeland" und "Schulteweg"
im Baugebiet "Gartenstiege" im OT Holtwick

Vorlage: X/389

Blrgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/389 und erlautert diese
kurz.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.
Der Rat fasst folgenden Beschluss:/

Gemal § 6 des StralRen- und Wegegesetzes NRW (StrWG NRW) in der zzt. gulti-
gen Fassung werden nachfolgend aufgefuhrte ErschlieBungsstral3en/Flachen ent-
sprechend ihrer Verkehrsbedeutung im Sinne von § 3 Abs. 1 Str'WG NRW fir den
offentlichen Verkehr gewidmet:

a). ,Neeland* (Erschliefungsstralle Gemeindestralle
im Baugebiet ,Gartenstiege” fir die (schraffiert)
Hausnummern 1, 1a, 2, 3, 5, 4, 4a, 6, 7 und 8)

Gemarkung Holtwick Flur 14 Flurstick 488

b) ,Schulteweg” (ErschlieRungsstrafie fur die Gemeindestralle
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im Baugebiet ,Gartenstiege” fir die (schraffiert)
Hausnummern 1a, 1b, 2, 3, 4 und 6)
Gemarkung Holtwick, Flur 14, Flurstick 487

Die vorbezeichneten Stralienflachen sind in den Ausziigen aus dem Liegenschafts-
kataster schraffiert dargestellt und als Anlagen | bis Il der Sitzungsvorlage Nr. X/389
beigefligt.

Der gefasste Beschluss Uber die Widmung der Stralken wird mit einer Rechts-
behelfsbelehrung versehen und im Amtsblatt 6ffentlich bekanntgemacht.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Widmung o6ffentlicher Verkehrsflachen gemaR § 6 des StraRen- und Wegege-
setzes NRW (Str.WG NRW) ErschlieBungsstraBen "Biiltenkamp™ und "Im
Dreihook" im Baugebiet "Am Schlee" im Ortsteil Holtwick.

Vorlage: X/390

Blrgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/390 und erlautert diese
kurz.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.
Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:

Gemal § 6 des StralRen- und Wegegesetzes NRW (StrWG NRW) in der zzt. gulti-
gen Fassung werden nachfolgend aufgefihrte ErschlieBungsstralen/Flachen ent-
sprechend ihrer Verkehrsbedeutung im Sinne von § 3 Abs. 1 StrtWG NRW fur den
offentlichen Verkehr gewidmet:

a). ,Blltenkamp® (ErschlieRungsstralie Gemeindestrale
im Baugebiet ,Am Schlee® fir die (rot umrandet)
fur die Hausnummern 1 bis 11 und 13)
Gemarkung Holtwick Flur 6 Flursticke 412 tlw.,
411, 414 und 391)

b). ,Im Dreihook® (Erschlielungsstrafe im Bau-
gebiet ,Am Schlee” fur die Gemeindestrale
Hausnummern 1, 3, 5,7, 9 und 11) (rot umrandet)
Gemarkung Holtwick Flur 6, Flurstiicke 412 tlw.,
413 und 420)

Die vorbezeichneten Strallenflachen sind in den Ausziigen aus dem Liegenschafts-
kataster rot umrandet dargestellt und als Anlagen | bis Il der Sitzungsvorlage Nr.
X/390 beigefugt.

Der gefasste Beschluss Uber die Widmung der Stralen wird mit einer Rechts-
behelfsbelehrung versehen und im Amtsblatt 6ffentlich bekanntgemacht.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Widmung offentlicher Verkehrsflachen gemaR § 6 des StraRen- und Wegege-
setzes NRW (Str.WG NRW) ErschlieBungsstraBBe "Oberste Kamp" im Baugebiet
"Oberste Kamp" im Ortsteil Osterwick.

Vorlage: X/391

Blrgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/391 und gibt eine kurze
Erlauterung.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.
Im Anschluss fasst der Rat folgenden Beschluss:
Gemal § 6 des Strallen- und Wegegesetzes NRW (StrWG NRW) in der zzt. glilti-
gen Fassung wird die nachfolgend aufgeflihrte ErschlieRungsstrale entsprechend
ihrer Verkehrsbedeutung im Sinne von § 3 Abs. 1 StrtWG NRW fir den 6ffentlichen
Verkehr gewidmet:

,Oberste Kamp*“ (ErschlieRungsstralie Gemeindestralie

im Baugebiet ,Oberste Kamp* (schraffiert)

Gemarkung Osterwick Flur 14 Flurstiick 131)

Die vorbezeichnete Stralienflache ist in dem Auszug aus dem Liegenschaftskataster
schraffiert dargestellt und als Anlagen | der Sitzungsvorlage Nr. X/391 beigefugt.

Der gefasste Beschluss Uber die Widmung der Straen wird mit einer Rechts-
behelfsbelehrung versehen und im Amtsblatt 6ffentlich bekanntgemacht.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Priifung und Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der Gemeinde Ro-
sendahl gemaR § 96 Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW)

Vorlage: X/363

Burgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/363 und erlautert diese
kurz.

Ratsmitglied Schubert als Vorsitzender des Rechnungsprifungsausschusses spricht
Lob und Dank fur die gewissenhafte Arbeit der Kdmmerin Nirenberg und ihres Fi-
nanzteams aus.

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen.

Im Anschluss fasst der Rat folgenden Beschluss:

1. Der von der Wirtschaftsprifungsgesellschaft BDO Concunia GmbH, Minster,
geprufte Jahresabschluss zum 31.12.2022 sowie der Anhang und der Lagebericht
werden festgestellt.

2. Der festgestellte Jahreslberschuss fir das Haushaltsjahr 2022 in H6he von
3.735.601,88 € wird gem. § 96 Abs. 1 Satz2 GO NRW i. V.m. § 75 Abs. 2 Satz 3
GO NRW der Ausgleichsricklage zugefuhrt.

3. Auf der Grundlage des von der Wirtschaftspriifungsgesellschaft BDO Concunia
GmbH, Minster, erteilten und der Sitzungsvorlage X/363 als Anlage VI beigeflig-
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ten uneingeschrankten Bestatigungsvermerkes wird dem Blrgermeister Entlas-
tung erteilt.

4. Der Bericht zum Ergebnis der Priifung des Rechnungsprifungsausschusses gem.

§ 59 Abs. 3 GO NRW zum Jahresabschluss 2022 und Lagebericht 2022 wird
festgestellt und der Niederschrift als Anlage beigefligt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung des Gesamtabschlusses und Ge-
samtlageberichtes 2022 gemaR § 116 a GO NRW
Vorlage: X/394

Blrgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage X/394 und erlautert dies
kurz.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Im Anschluss fasst der Rat folgenden Beschluss:

Es wird festgestellt, dass die Voraussetzungen flr die Befreiung von der Pflicht zur
Aufstellung eines Gesamtabschlusses gemal § 116 a der Gemeindeordnung fiir das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) fir die Gemeinde Rosendahl flr das Haus-
haltsjahr 2022 vorliegen. Auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses flir das Jahr
2022 wird verzichtet.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Beteiligungsbericht gemafl § 117 GO NRW fir
das Jahr 2022 zu erstellen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Mitteilungen

Es liegen keine Mitteilungen zur Bekanntgabe vor.

Einwohner-Fragestunde gemaR § 18 Abs. 1 GeschO (2. Teil)

Es werden keine Fragen durch Einwohner*innen gestellt.

Anfragen der Ratsmitglieder gemaR § 17 Abs. 2 GeschO (2. Teil)

Rampe am Dorfgemeinschaftshaus in Darfeld - Herr Franz Schubert

Ratsmitglied Franz Schubert teilt mit, dass die Rampe am Dorfgemeinschaftshaus in
Darfeld sehr hoch sei und erkundigt sich, in welcher Form die Verkehrssicherheits-
pflicht da eingehalten werde. Er bittet darum, dies zu prifen.

Burgermeister Gottheil erklart, die Antwort gebe es Uber das Protokoll.
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Antwort: Mit dem Sportverein Turo Darfeld ist vereinbart worden, dass die Pflasterar-
beiten einschliellich Absturzsicherung durch diesen durchgefihrt werden. Verwal-
tungsseitig werde abgestimmt, ob und wie ein hdéheres Mall an Sicherheit erzielt
werden konne.

Kommunale Warmeplanung - Herr Séller

Ratsmitglied Séller erkundigt sich, ob es Uberlegungen Uber eine kommunale War-
meplanung gebe.

Bldrgermeister Gottheil bejaht dies. Ein entsprechendes Biro werde mit der Erstel-
lung einer kommunalen Warmeplanung beauftragt. Eine entsprechende Foérderung
(Fordersatz 90%) habe man schriftlich bereits zugesagt bekommen.

Fraktionsvorsitzender Mensing mdochte wissen, ob die Warmeplanung mit der Arbeit
des Biros abgeschlossen sei.

Burgermeister Gottheil erklart, es werde nach seinem Verstandnis ein Beschluss zur
kommunalen Warmeplanung auf Grundlage der erstellten Konzeption gefasst. Wenn
zukunftig gesetzlich eine andere Regelung hierzu existieren sollte, werde man dies
bericksichtigen

Glasfaserversorgung in Rosendahl - Herr Lembeck

Ratsmitglied Lembeck erkundigt sich, ob es sichergestellt sei, dass alle Wohngebie-
te in Rosendahl mit Glasfaserleitungen versorgt seien.

Burgermeister Gottheil erklart, dass nach der damaligen sehr erfolgreichen Aktion
zur Nachfragebiindelung fir die Deutsche Glasfaser es neuerdings Probleme gebe,
wenn neu entstandene Baugebiete angeschlossen werden sollen, da die Preisvor-
stellungen seitens der Deutschen Glasfaser fur die Erstellung des einzelnen Haus-
anschlusses eindeutig zu hoch seien.

Ratsmitglied Konert fragt nach, ob man an die deutsche Glasfaser gebunden sei
oder ob auch eine Einbindung von Muenet oder anderen Anbietern maoglich sei.

Burgermeister Gottheil sagt, dass zwar grundsatzlich auch andere Dienstleister ei-
nen Anschluss verlegen kdnnten, aufgrund der schon erfolgten Leitungsverlegung
durch die Deutsche Glasfaser diese aus wirtschaftlichen Griinden einen deutlichen
Standortvorteil geniel3e.

Baum an Kita "Wunderland" in Holtwick - Frau Hambriigge

Fraktionsvorsitzende Hambriigge erkundigt sich, was mit dem Baum an der Kita
~Wunderland“ in Holtwick sei. Sie mdchte wissen, warum dieser Baum gefallt werden
solle.

Blrgermeister Gottheil antwortet, der Bauhofleiter, Herr Averesch, habe festgestellt,
dass der Baum abgangig sei. Ein Grund daflr sei, dass die Pflasterung der Stralle
zu nahe an dem Baum stattgefunden habe. Es werde aber eine Ersatzpflanzung
geben.



12 -

Christoph Gottheil Diana Schoéberle
Ausschussvorsitzender SchriftfGhrerin



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

